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Auszug aus der Modulbeschreibung 
Modul I.2 Sozialpsychologie / Persönlichkeitspsychologie 
 

 

Modulbezeichnung I.2 Sozialpsychologie / Persönlichkeitspsychologie 

Beitrag des 
Moduls zu 
den Studien-
zielen 

Qualifikati-
onsziele 

Im Rahmen dieses Moduls werden die Studierenden befähigt, The-
orien und Konzepte der Persönlichkeits- bzw. differentiellen Psy-
chologie sowie der Sozialpsychologie verstehen, kritisch reflektie-
ren und diskutieren zu können. Im Mittelpunkt steht hierbei die Aus-
einandersetzung mit praxisbezogenen bzw. leistungsrelevanten 
Konzepten einerseits und theoretisch begründeten sowie empirisch 
geprüften Modellen andererseits. 

Im Mittelpunkt steht daher die Befähigung, individuelle Unter-
schiede einerseits und der Einfluss von Gruppen bzw. Teams ande-
rerseits auf die individuelle und kollektive Leistungserbringung zu 
verstehen und in Anwendungskontexten kritisch diskutieren zu kön-
nen. 

Vor diesem Hintergrund können die Studierenden nach erfolgrei-
chem Abschluss dieses Moduls  

• die Beziehungen zwischen relevanten Persönlichkeitsmerkma-

len und Variablen wie beispielsweise Commitment, Motivation 

und Leistung bzw. Gesundheit verstehen und anhand von Pra-

xisbeispielen erläutern. 

• erklären, durch welche Persönlichkeitsmerkmale sich "erfolgrei-

che" Führungskräfte auszeichnen. 

• erläutern, wie sich das individuelle Verhalten in Anwesenheit 

Dritter - von Gruppen bzw. von Teams verändert.  

• anhand von Praxisbeispielen erläutern, welche Rolle Normen 

und Werte in Bezug auf die Bereitschaft und Fähigkeit zur Leis-

tungserfüllung spielen.  

Inhalte Persönlichkeits- bzw. Differentielle Psychologie 

• Eigenschaftstheoretische Ansätze 

• Persönlichkeitstheorien und -konstrukte  

 

Sozialpsychologie 

• Einstellungen & Normen/Werte  

• Einfluss & Gruppenprozesse 
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Lehr- /             
Lernformen 

Online-Vorlesungen mit Diskussionen, Fallbeispiele aus der Organi-
sationspraxis 

Voraus-set-
zungen für 
die Teil-
nahme 

Kenntnisse, 
Fertigkei-
ten, Kompe-
tenzen 

keine formalen Voraussetzungen für die Teilnahme 

Vorberei-
tung für das 
Modul 

vgl. Literaturangaben zu den einzelnen Lehrveranstaltungen, Vorle-
sungsmanuskripte 

Bezüge zu … 

… anderen             
Modulen 

Keine 

… nachhal-
tiger Ent-
wicklung 

Nachhaltigkeit impliziert effektives und effizientes Führungshandeln 
bzw. Managemententscheidungen - und somit eine profunde Wis-
sensbasis bzgl. der Grundlagen menschlichen Verhaltens und Erle-
bens.  

 

Vor diesem Hintergrund ist es wichtig nachvollziehen zu können, 
welchen Beitrag Persönlichkeitsmerkmale einerseits und Effekte 
zwischen Personen, in Gruppen und Teams andererseits in Bezug 
auf die Leistungsbereitschaft bzw. -fähigkeit aufweisen. 

Dieses Wissen stellt somit die Grundlage für spätere Lernprozesse 
der Studierenden dar, wenn es gilt, ein theoretisch bzw. empirisch 
gestütztes Verständnis der Vorhersage der Leistungsbereitschaft 
und -fähigkeit zu erlangen. Dies ist insbesondere von Bedeutung, 
da in der Praxis der Einfluss von Personenmerkmalen oftmals über-
schätzt und der der Situation oftmals unterschätzt wird.  

Prüfungsleistungen StA Studienarbeit 

Organisa-
tion 

Modulverant-
wortlicher 

Saskia Bülow M.Sc. 

Modulart Pflichtfach 

ECTS-Punkte 6 ECTS 

Workload 150 Stunden 

Aufteilung 6 ECTS-Punkte x 25 Stunden = 150 Stunden, mit folgender Auftei-
lung: 

• Lehrveranstaltungen/Übungen: 20 Stunden (Aufteilung: 9 Studi-

enzentrum, 6 virtuellen Lernraum, 5 angeleitetes Programmler-

nen) 

• Vor-/Nachbereitung/Selbststudium: 130 Stunden 

Lehrveranstaltungen 
I.2.1 Persönlichkeits- und differentielle Psychologie  

I.2.2 Sozialpsychologie 

  

 


